
Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften
– Hochschule Braunschweig/Wolfenbüttel · Campus Wolfsburg 

Vierte öffentliche Ostfalia-Veranstaltung 

GLÜCK & ERFÜLLTES LEBEN:
WORK-LIFE-BALANCE

PROGRAMM:

Eröffnung
Prof. Dr. Albert Heinecke, Dekan der Fakultät Wirtschaft

Präsentation der Studienergebnisse zum  Thema „Glück und erfülltes 
 Leben“, Studierende der Ostfalia, Strategisches Management M.Sc.

Präsentation der Forschungsergebnisse zum  Thema „Bedeutung der 
Glücksforschung für das Management“, Prof. Dr. Mike Hoffmeister

Expertendiskussion mit
• Hartwig Erb, IG Metall Wolfsburg
• Dr. Falk Hecker, AutoPlus AG 
 Moderatoren: Frank Harmeling & Prof. Dr. Mike Hoffmeister

Interview mit 
•  Udo Eisenbarth, Leiter der Jugend- und Drogenberatung Wolfsburg zum 

Thema „Drogen am Arbeitsplatz“  
•  Jürgen Ebbecke, Vorstandsvorsitzender KJS Kinder- und Jugendschutz 

Wolfsburg e.V.

DONNERSTAG 

28.03.2019 
18 – 19.30 UHR
Ostfalia Hochschule 
Campus Wolfsburg
Robert-Koch-Platz 5

Audimax

Keine Anmeldung erforderlich; 
begrenzte Plätze

Anstelle einer Teilnahmegebühr 
werden Spenden für die Jugend- 
und Drogenberatung Wolfsburg 
sowie für den Kinder- und Jugend-
schutz Wolfsburg e.V. gesammelt.

Prof. Dr. Mike Hoffmeister und Frank Harmeling diskutieren 
mit Experten über die Erfolgsfaktoren für ein glückliches und 
erfülltes Leben. Schwerpunkt dieser öffentlichen Veranstaltung 
ist die Work-Life-Balance: Wie geht man erfolgreich mit den 
Herausforderungen im Beruf und privaten Leben um? Welche 
Rolle spielt der Arbeitgeber, die Familie, das soziale Umfeld 
und wir selbst? Neben Diskussionen werden aktuelle wissen-
schaftliche Studien aus Europa und den USA präsentiert.



Prof. Dr. Albert Heinecke  ist 
Dekan der Fakultät Wirtschaft an 
der Ostfalia. Er lehrt im Bereich 
Unternehmensführung, Per-
sonalmanagement und Inter-
nationales Management. Sein 
Forschungsschwerpunkt liegt im 
Bereich Strategische Planungs-
instrumente und Methoden der 
Entscheidungsunterstützung 
in der Personalwirtschaft. Zu-
dem entwickelt er DV-gestützte 
Unternehmenssimulationen. 
Albert Heinecke ist Autor zahl-
reicher Publikationen.

Prof. Dr. Mike Hoffmeister lehrt 
an der Fakultät Wirtschaft der 
Ostfalia Hochschule Internatio-
nales Management, Interkul-
turelle Kompetenz und Glücks-
forschung. Er ist zudem als 
Lehrbeauftragter an der Nelson 
Mandela University in Südafrika 
tätig und hält Gastvorträge an 
Partnerhochschulen in den USA 
und China. Sein Forschungs-
schwerpunkt ist die „Bedeutung 
der Glücksforschung für das 
Management“. Er ist ausgebilde-
ter interkultureller Management 
Trainer.

Frank Harmeling ist Lehrbeauf-
tragter der Ostfalia und Mitglied 
der Geschäftsführung der Brain-
tec GmbH sowie Gesellschafter 
mehrerer Gesellschaften. Er ist 
seit 2007 Lehrbeauftragter an 
der Ostfalia Hochschule für an-
gewandte Wissenschaften und 
führte temporär Lehrtätigkeiten 
an Hochschulen in China und 
der Suisse Education Group aus. 
Seine Schwerpunkte sind Mar-
keting-Grundlagen und  -Manage-
ment, International-Trade und 
-Business, Projektmanagement 
sowie Glücksforschung. 

Hartwig Erb ist seit 2012 erster 
Bevollmächtigter und Geschäfts-
führer der IG Metall Wolfsburg. 
Weiterhin ist er im Beirat der 
IG Metall und des Regional-
Verbunds für Ausbildung (RVA) 
sowie Mitglied des Aufsichtsrats 
der Wolfsburg AG. Zuvor war er 
über 20 Jahre Beschäftigter im 
Produktionsbereich der Volks-
wagen AG in Wolfsburg; erst als 
Vertrauensmann im Karosserie-
bau und später als Mitglied des 
Vertrauenskörpers. Anschlie-
ßend war Hartwig Erb 10 Jahre 
Gewerkschaftssekretär und 
Regionsvorsitzender beim Deut-
schen Gewerkschaftsbund.

Prof. Dr. Falk Hecker promo-
vierte an der Universität des 
Saarlandes. Er ist Mitbegründer 
und Vorsitzender des Aufsichts-
rates der AUTOPLUS AG sowie 
Mitglied im Handelsbeirat des  
Gesamtverband Autoteile-Han-
del e.V. (GVA). Darüber hinaus 
ist er Lehrbeauftragter an der 
Ostfalia Hochschule am Campus 
Wolfsburg mit dem Schwer-
punkt Unternehmensführung. 
Falk Hecker ist zudem als ehren-
amtlicher Richter am Landes-
arbeitsgericht in Hannover tätig. 
2012 veröffentlichte er das Buch 
„Management-Philosophie – 
Grundregeln für eine erfolgrei-
che Unternehmensführung“.

Udo Eisenbarth, Dipl-Sozial-
päd./Sozialarb., studierte Sozial-
wesen in Braunschweig mit der 
staatlichen Anerkennung in der 
Justizvollzugsanstalt Wolfen-
büttel. Seit 1994 ist er bei der 
Jugend- und Drogenberatung 
Wolfsburg beschäftigt,  welche 
er seit 2018 leitet. 

Weitere Info: 
www.drogenberatung-
wolfsburg.de/

Jürgen Ebbecke ist seit 1994 
erster Vorsitzender des Kinder- 
und Jugendschutz Wolfsburg 
e.V.. Im Rahmen seiner ehren-
amtlichen Tätigkeit setzt er 
sich mit seinem Team für die 
Interessen von Kindern in der 
Region ein. Seine derzeitigen 
Projekte sind „Kleine Angehöri-
ge“, Aufbau von „Notinseln“ für 
bedrängte Kinder, das Gewalt-
präventions-Projekt „Nicht mit 
mir“ sowie das Familienpaten-
programm. 

Weitere Info: 
www.kjs-wolfsburg.de

GRUSSWORTE: DIE MODERATOREN: DIE EXPERTEN: DIE INTERVIEWPARTNER:

Wir danken dem Rotary 
Club Gifhorn-Wolfsburg 
und der IG Metall Wolfs-
burg für die freundliche 
Unterstützung. 


